
 

 

Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt 

Regierungsratsbeschluss vom 08. Mai 2012   

 

P120697 Ratschlag zu einer Änderung des Gesetzes betreffend die Einführung des 
Schweizerischen Zivilgesetzbuches vom 27. April 1911 

P105279 Anzug Tanja Soland und Konsorten zur Senkung der Gebühren für die 
Lebensbescheinigung 
 

 
 

 
 
://: 1. Der vorgelegte Ratschlag wird zur Ausfertigung und Weiterleitung 

an den Grossen Rat genehmigt. 

2. Dem Grossen Rat wird beantragt, den Anzug Tanja Soland und 
Konsorten als erledigt abzuschreiben. 

 

 

Begründung 

Das beim Justiz- und Sicherheitsdepartement angegliederte Einwohne-
ramt verfasst heute verschiedenste Bescheinigungen und Zeugnisse, 
währenddem das im Basler Rathaus lokalisierte Beglaubigungsbüro 
der Staatskanzlei zur Hauptsache Beglaubigungen vornimmt. Sowohl 
das Beglaubigungsbüro als auch das Einwohneramt stellen aber Le-
bensbescheinigungen aus. Da es nicht effizient erscheint, der Öffent-
lichkeit an verschiedenen Orten gleiche oder ähnliche Dienstleistungen 
anzubieten, wird dem Grossen Rat – zwecks Verbesserung der Kun-
denorientierung der kantonalen Verwaltung –, beantragt, dass künftig 
sämtliche, bislang durch das Beglaubigungsbüro der Staatskanzlei er-
brachten Dienstleistungen ebenfalls durch das Einwohneramt und im 
Rahmen des Kundenzentrums 'Spiegelhof' angeboten werden sollen. 

Gleichzeitig hat der Regierungsrat entschieden, im Zuge dieser Reor-
ganisation die Gebühren für Lebensbescheinigungen differenziert aus-
zugestalten. In denjenigen Fällen, in denen eine Lebensbescheinigung 
auf persönliche Vorsprache hin ausgestellt wird, soll die Gebühr künftig 
CHF 10 betragen. Ist hingegen eine Person aus gesundheitlichen 
Gründen nicht in der Lage, eine Lebensbescheinigung selber einzuho-
len, und muss sie deshalb an ihrem Aufenthaltsort aufgesucht werden, 
soll angesichts des damit verbundenen zeitlichen Aufwandes die Ge-
bühr bei CHF 20 belassen werden. Der Regierungsrat ist der Ansicht, 
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dass mit dieser Differenzierung und gleichzeitig partiellen Senkung der 
Gebühren für Lebensbescheinigungen dem im Anzug Tanja Soland 
und Konsorten zur Senkung der Gebühren für die Lebensbescheini-
gung formulierten Anliegen Rechnung getragen wird. 

 

 

                                                                                           
 


